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Der
Gewerbeverein
Steinbach

wünscht allen
Steinbacher
BürgerInnen

ein besinnliches
Weihnachtsfest

und ein 
gesundes
neues Jahr.

SI

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht „Sie“ supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-16 Uhr
24.12. + 31.12.2014 geschlossen

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

Wir wünschen Ihnen FROHE WEIHNACHTEN
und ein gutes NEUES JAHR

INVENTUR-RÄUMUNGS-VERKAUF
Sichern Sie sich bis 5.1.15:

50%
bis zu

INVENTUR-RABATT*) 

*)  auf die Outlet-Preise 

der Wintermode

FROHE WEIHNACHTEN

Merry Christmas and a Happy New Year!

Ein paar Tage Gemütlichkeit mit viel Zeit zum Ausruhen und Genießen, Zeit zum Kräfte sammeln 

für ein neues erfolgreiches Jahr. Für das uns entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Treue 

bedanken wir uns herzlich.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und für das Jahr 2015 viel Gesundheit, 

Glück und Erfolg.

Herzlichst

Ihr Team vom Reisebüro Kopp

Reisebüro KoppBahnstr. 1

61449 Steinbach

Tel. 06171-98660

Fax 06171-986625

steinbach@Lhcckopp.de

www.komm-reisen.de

Weihnachts- 
und Neujahrsgruß 
2014/2015

Bürgermeister
Dr. Stefan Naas

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
das Jahr 2014 geht mit großen Schritten dem
Ende entgegen. Die besinnliche Weihnachts-
zeit steht vor der Tür, und der Jahreswechsel ist
nicht mehr weit. Zeit, inne zu halten, über die
vergangenen Monate nachzudenken und
einen Blick in die Zukunft zu wagen.
Auch in diesem Jahr hat sich in Steinbach
viel getan:
Erfreulich ist zunächst die Finanzlage unserer
Stadt: Wir sind zwar noch nicht über den Berg,
aber dank steigender und historisch hoher
Einnahmen aus der Gewerbesteuer und eines
sparsamen Wirtschaftens in der Verwaltung
werden wir die Zielvorgaben des Schutzschirm-
vertrages einhalten und sogar übertreffen: Wir
rechnen damit, bereits 2015 – und damit ein
Jahr früher als vereinbart – einen ausgegliche-
nen Haushalt oder sogar einen kleinen Über-
schuss vorweisen zu können. Damit werden die
Bemühungen aller belohnt, die Selbständigkeit
Steinbach durch eine solide Haushaltspolitik zu
sichern. Wir können aufatmen, denn mit einem
guten Haushalt ist der Boden für eine bessere
Zukunft für uns alle bereitet – vor allem für
unsere Kinder. Denn gerade ein Schwerpunkt
unserer Arbeit in den zurückliegenden
Monaten war auch wieder die Kindertagesbe-
treuung: Und auch hier gibt es weitere Erfolge
zu vermelden: In den ehemaligen Räumen des
Amtes für soziale Angelegenheiten in der
Senioren-Wohnanlage in der Kronberger
Straße 2 entstand die neue Einrichtung
„Kükennest“ für Kinder unter drei Jahren, die
zu Beginn des neuen Jahres ihre Pforten öffnen
wird. Zudem konnte mit der Phorms-Schule ein
guter Vertrag abgeschlossen werden: Auch die
Phorms-Schule wird ab 2015 in die Betreuung
von Kleinkindern einsteigen in Form einer
Gruppe über drei Jahren und zwei Gruppen
unter drei Jahren. Die „Phorminis“ werden das
breite Angebot an Kinderbetreuung in unserer
Stadt bereichern und sicherlich eine inter-

essante Ergänzung zum städtischen Angebot bilden. Steinbach ist und bleibt
eine soziale Stadt: Im Jahr 2014 haben wir einen ersten Meilenstein für das
Städtebauförderprogramm „Soziale Stadt“ erreicht. Es erfolgte eine europa-
weiter Ausschreibung, mit der wir unsere Partner gefunden haben: Die DSK
Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft und die Caritas
Hochtaunus, die derzeit die nächsten kontreten Schritte und Maßnahmen vor-
bereiten. Das Quartiersbüro hat bereits seit Mitte November in der Garten-
straße 23 geöffnet. Im neuen Jahr wird dann die groß angelegte Bürgerbetei-
ligung beginnen, bei der Sie sich, liebe Bürgerinnen und Bürger im Quartier
rund um die Berliner Straße, einbringen können. Auch baulich hat sich im Jahr
2014 in Steinbach viel bewegt: Auf dem Gelände des früheren Hauses in der
Eschborner Straße 7 ist ein sehr gemütlicher Platz mit einer Bank und einem
Baum entstanden, der zum Verweilen einlädt. Das ist sozusagen der letzte "I-
Punkt" in der Erneuerung der Bahnstraße/Eschborner Straße. Was jetzt noch
aussteht, ist der Verkauf des Grundstückes an der Eschborner Straße 5. Hier
soll ein modernes Geschäfts- und Wohnhaus entstehen. Auf dem Gelände der
katholischen Kirche entsteht derzeit, für jedermann sichtbar, eine Anlage für
betreutes Wohnen und Pflege für Seniorinnen und Senioren. Zudem entsteht
die neue katholische Kirche in Steinbach, die im Februar feierlich eingeweiht

werden soll. Das Ganze passt sich in die Planungen zur neuen Stadtmitte ein
und wird ergänzt um das neue Bürgerhaus, für das der Bauantrag beim
Hochtaunuskreis bereits eingereicht wurde. Dieses Projekt ist eines der kom-
pliziertesten Bauvorhaben der vergangenen Jahre. Ich freue mich sehr, dass
wir nun zum Jahresanfang mit dem Wiederaufbau beginnen können. Ein wei-
teres Großprojekt, bei dem wir im Jahr 2014 ein großes Stück vorangekommen
sind, ist der geplante Kunstrasenplatz für den Fußballsportverein Steinbach.
Die Stadtverordnetenversammlung hat diesem Projekt zugestimmt und sich
für einen großzügigen Zuschuss für den Verein ausgesprochen. Der Verein
selbst ist sehr aktiv – auch was die Akquirierung von Spenden angeht. Wir hof-
fen nun auf einen Landeszuschuss 2015, so dass dann auch das Projekt reali-
siert werden kann.
Besonders froh bin ich, dass zum Jahresende hin eine Einigung mit dem
Besitzer des Fohlenhofes erzielt werden konnte, die nun dem Parlament zur
endgültigen Beratung und Beschlussfassung vorliegt. Durch diesen
Kompromiss hat der Fohlenhof eine langfristige Perspektive in Steinbach am
vorhandenen Standort einerseits, ermöglicht andererseits der Stadt eine wei-
tere bauliche Entwicklung Richtung Eschborn, was den Finanzen unserer Stadt
zugute kommen wird. In diesem Kontext steht auch das geplante

Gewerbegebiet „Im Gründchen“: Hier konnten im Laufe des Jahres zahlreiche
Grundstücke erworben werden, so dass einer Entwicklung dieses Gebietes
nichts im Wege stehen sollte. Ich erwarte durch das Gewerbegebiet eine
Sicherung und ein Mehr an Einnahmen aus der Gewerbesteuer, wodurch die
Selbständigkeit unserer Stadt auch langfristig gesichert sein wird. Gesichert,
bzw. verbessert ist auch die öffentliche Ordnung in Steinbach. Im Bereich der
Verwaltung haben wir in diesem Jahr unsere Stadtpolizei um zwei Teil-
zeitkräfte aufgerüstet, so dass wir jetzt insgesamt 2,2 Stellen besetzt haben –
eine Ausstattung, wie wir sie schon seit Jahrzehnten in Steinbach nicht mehr
hatten. Mit dieser personellen Austattung ist jetzt auch ein stärkerer Dienst an
den Tagesrandzeiten und am Wochenende möglich. Neu ist schließlich auch
die sogenannte Steinbach-„App“. Jetzt kann man sich auch mobil per Handy
über die Stadt Steinbach (Ts.), die Öffnungszeiten, über Pressemitteilungen
und Bekanntmachungen bequem informieren. Einen Veranstaltungskalender,
Informationen über unsere Stadt und ein Kontaktformular, um mit der
Stadtverwaltung zu kommunizieren, findet man hier ebenfalls. Für alle Ter-
mine des Veranstaltungskalenders gibt es eine Erinnerungsfunktion, um kei-
nen Termin mehr zu verpassen. Besonders hilfreich ist diese Erinnerung bei

Fortsetzung auf Seite 2
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Kanal- • Reinigung • Untersuchung • Ortung •

Reparaturen  • Saugarbeiten • Grubenentleerung

Abscheiderreinigung Containerdienst •

Abrollcontroller • Absetzmulden • Kranarbeiten

24 h Notdienst

Heizung Öl / Gas
Sanitär -
Badrenovierung
Verkauf 
auch ohne Montage

Innenausbau · Türen & Fenster

Reparaturen alles vom Fachmann

Montage - Schreinerei

Stefan Bergmann
Tischlermeister

Gartenstraße 15 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 6171 / 98 38 44 · Fax: 0 6171 / 98 38 43 

Mobil: 0151 511 21 611 
E-mail: msb-steinbach@ t-online.de

WWiirr   wwüünnsscchheenn  aall ll eenn
uunnsseerreenn  KKuunnddeenn

ffrroohhee   FFeess tt ttaaggee   uunndd  
ee iinn   ggeessuunnddeess   nneeuueess   JJaahhrr ..

INTERESSEN-
GEMEINSCHAFT

„STEINBACHER
HANDWERKER”

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung
Verputz · Fliesen
Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kanal Greulich GmbH

Dienstleistungen

von A-Z
Michael Wolf

61449 Steinbach (Ts.)

Bahnstraße 14

Tel.: 0171/800 45 22

Mail: makstwolf@t-online.de

Ich danke all’ meinen Kunden
für das in mich gesetzte Vertrauen 
im vergangenen Jahr und wünsche 

frohe Weihnachtsfeiertage,
viel Glück und Gesundheit für 2015.

Ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start ins neue Jahr wünscht Ihnen

Andrea und Jürgen

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr,

Glück und Gesundheit immerdar.
Und geht es auch mal nicht so gut,
es wird schon wieder, habt nur Mut.

Friseurstudio Engert + Päseler
Geöffnet von:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 13:00 Uhr
Gartenstr. 2 · 61449 Steinbach (Ts.) · Tel. 06171-702627

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
In Anbetracht der bevorstehenden Winterzeit macht das Bau-, Ordnungs- und
Umweltamt alle Verpflichteten gemäß der Satzung über die Straßenreinigung
erneut darauf aufmerksam, dass die Gehwege bei Schneefall oder eintretender
Eisglätte unverzüglich zu räumen bzw. zu streuen sind. Diese Verpflichtung be-
steht für die Zeit von 7 bis 20 Uhr. Ferner wird gebeten, mit Streusalz sparsam
umzugehen und stattdessen in Anbetracht der umweltschädigenden Eigen-
schaft des Salzes andere Streumittel wie Sand oder Granulat, evtl. auch Splitt, zu
verwenden. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass zum Streuen der Geh-
wege wie in den Vorjahren auch der Sand aus den Sandkästen der städtischen
Spielplätze entnommen werden darf. Weiterhin wird bei dieser Gelegenheit
nochmals auf die ganzjährige Reinigungspflicht gem. den Bestimmungen der
Satzung über die Straßenreinigung vom 2.3.2000 aufmerksam gemacht, die ein-

mal wöchentlich zu erfolgen hat. 

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Fortsetzung von Seite 1 “Jahresrückblick”
den Terminen für die Abfallentsorgung: Ein Klick genügt, und das mühsame
Nachsehen, wann das nächste Mal der Müll rausgestellt werden muss, entfällt.
Ein sauberes Erscheinungsbild Steinbachs bleibt weiter ein wichtiges Anliegen
der Stadtverwaltung. Auch dieses Jahr haben wir wieder dank der regen Be-
teiligung der Vereine, des Bauhofes und der Kindertagesstätten an der lan-
desweiten Frühjahrsputzaktion teilgenommen. Dafür spreche ich allen meinen
besonderen Dank aus, die sich so um d. positive Straßenbild Steinbachs bemü-
hen. Das Jahr 2014 war auch wieder geprägt von zahlreichen Veranstaltungen
mit dem traditionellen Rathaussturm, einem sehr gut besuchten Stadtfest, ei-
nem schönen Rathauskonzert sowie der mittlerweile auch schon traditionellen
Veranstaltung „Jazz am Apfelweinbrückchen“ u. ganz zum Abschluss dem
Weihnachtsmarkt, der äußert gut besucht war und allgemein als sehr gelun-
gen bewertet wurde. Unsere langjährige freundschaftliche Verbindung zu
unserer französischen Partnerstadt St. Avertin haben wir Steinbacher in die-
sem Jahr durch unseren Besuch und die Teilnahme beim alljährlichen Folklore-
fest gezeigt, und unsere französischen Freunde beim Besuch und der Teil-
nahme am Steinbacher Weihnachtsmarkt. Anfang November haben sowohl
eine Delegation aus St. Avertin als auch aus Steinbach die Gedenkstätte von
Douaumont bei Verdun besucht, um an die Schrecken und zahlreichen
gemeinsamen Verluste und Opfer des Ersten Weltkrieges in einer Feierstunde
zu gedenken. Mein herzlicher Dank hat daher auch in diesem Jahr an die zahl-
reichen und äußerst engagierten Mitglieder in den Steinbacher Vereinen und
Gruppierungen und allen Bürgerinnen und Bürgern, die Steinbach so liebens-
und lebenswert machen. 
Zum Jahresende wünsche ich Ihnen ganz persönlich besinnliche Stunden und
ein wenig Ruhe und Entschleunigung der sonst so hektischen Zeit. Viel Glück,
Freude, Gesundheit und Gottes Segen sowie ein erfolgreiches Jahr 2015 für
Sie, Ihre Familie und Freunde und für uns alle. Ihr Bürgermeister Stefan Naas

Mit einem sauberen

Auto ins

Jahr 2015

JEDEN

MITTWOCH

AUF JEDES 

WASCHPROGRAMM

Vergangenen Mittwoch konnte eine Delegation der Steinbacher Feuerwehr
das neue LF 10 KatS im Herstellerwerk der Firma Ziegler abholen und nach
Steinbach überführen. Mit dem Löschgruppenfahrzeug 10 Katastrophen-
schutz (LF10 KatS) erhielt die Feuerwehr Steinbach ein vom Land Hessen zen-
tral beschafftes Fahrzeug. Das hessische Innenministerium schreibt diese Fahr-
zeuge komplett aus und tritt mit den Kosten in Vorleistung. Mit der Indienst-
stellung des Fahrzeuges wird ein Eigenanteil der Kommune fällig, der weit
unter den Kosten einer möglichen Selbstbeschaffung eines solchen Fahrzeu-
ges liegt. Das Fahrzeug geht dann in deren Eigentum über. Das LF 10 KatS ist
im Gegenteil zu den Katastrophenschutzfahrzeugen des Bundes kein zusätzli-
ches Fahrzeug, welches nur für Einsätze im Katastrophenschutz vorgehalten
wird. Es ist gleichzeitig wichtiger Bestandteil des örtlichen Gefahrenabwehr-
konzeptes und somit bei den anfallenden Einsätzen fest mit eingeplant. Der
Unterschied zu einem normalen LF 10 besteht nur darin, dass das Land Hessen
einen höheren Teil als die Stadt Steinbach an den Kosten trägt. Im Gegenzug
verpflichtet sich die Stadt Steinbach dem Land Hessen im Falle einer Kata-
strophe das Fahrzeug einschließlich Mannschaft für Einsätze zur Verfügung zu
stellen. Wegen der Anforderungen im Katastrophenfall sind alle Fahrzeuge
vom Typ LF 10 KatS gleich ausgestattet und werden vom Land Hessen zentral
beschafft. Wegen der großteils gleichen Ausstattung und der hohen Stückzahl
können somit durch das Land wesentlich günstigere Preise erzielt werden. Der
Anteil der Stadt Steinbach beträgt bei dieser Beschaffung rund 80.000,-- €. Das
neue Fahrzeug bietet Platz für eine Gruppe, was 9 Einsatzkräften entspricht.
Zudem verfügt das Fahrzeug über ein Allradfahrgestell, eine fest eingebaute
Pumpe im Heck und eine Tragkraftspritze, sowie die Ausstattung eines nor-
malen LF 10 nach Norm. Außerdem hat es gegenüber dem alten Fahrzeug
ohne Tank nun 1200 Liter Löschwasser an Bord. Ersetzt wird damit das alte LF
8 der Steinbacher Wehr aus dem Jahre 1989. Am Abend, als der nagelneue
Mercedes-Benz mit Ziegler-Aufbau endlich auf den Hof des Steinbacher
Gerätehauses rollte, wurde er feierlich empfangen und gespannte Einsatz-
kräfte konnten das Fahrzeug nun selbst gründlich unter die Lupe nehmen.

Neues Löschfahrzeug 
10 KatS für die Steinbacher Feuerwehr

Weihnachtsbriefmarken 2015

Briefmarkensammlerverein Steinbach/Ts.

Über Kunst lässt sich bekanntlich nicht streiten, da die Geschmäcker sehr ver-
schieden sind. Doch hat die DEUTSCHE POST AG - wie schon im letzten Jahr mit
ihren "Strichmännchen" als Heilige Drei Könige - nicht gerade eine glückliche
Hand bewiesen. Auch die zu Weihnachten 2014 erschienene Briefmarke "Stern
von Bethlehem" als Linolschnitt mit Stern und Schweif in recht klobiger Form
trägt nicht gerade dazu bei, die frohe Botschaft von der Geburt Christi ins rech-
te Licht zu rücken. Es handelt sich in der Tat eher um ein Motiv, das einem kind-
lichen Gemüt entsprungen sein könnte. Da haben unsere Nachbarländer Öster-
reich, Schweiz und Liechtenstein mit ihren diesjährigen Briefmarkenausgaben
wesentlich größeres Gespür für die Gefühle der Menschen zur Weihnachtszeit
bewiesen. Österreich verausgabte ein Postwertzeichen zu -,62 Euro mit der
Darstellung "Anbetung der Heiligen Drei Könige". Es handelt sich um ein goti-
sches Altarbild, das ursprünglich an der nördlichen Chorwand der Pfarrkirche
Hirschegg in der Steiermark aufgestellt war, bevor es 1932 dem Diöze-
sanmuseum Graz übergeben wurde. Zu einem Fixpunkt im alljährlichen
Briefmarkenprogramm der schweizer Post gehören die Weihnachtsmarken, die
in diesem Jahr unter dem Thema "Brauchtum im Advent" stehen. Es handelt
sich um Darstellungen Krippe, Weihnachtsmann, Adventskranz u. Weih-
nachtsgebäck. Das Fürstentum Liechtenstein verausgabte drei Postwertzeichen
mit verschneiten Kapellen in winterlicher Landschaft der Berggemeinde
Triesenberg. Den dargestellten Motiven liegen Ölbilder des Liechtensteiner
Malers Erich Beck zugrunde und sind in einem aufwendigen Druckverfahren
hergestellt. Die implementierte ,Augmented Reality"-Funktion (einbezogene
verstärkte Wirklichkeit) läßt durch Scannen der Marken mittels App eine
Diashow über die 3 Kapellen auf dem Smartphone bzw. Tablet erscheinen,
klangvoll umrahmt vom jeweiligen Glockenläuten.Im kommenden Jahr finden
Sie unsere monatlichen Zusammenkünfte wie gewohnt - im Aushangkasten
des Rathauses.                                                                        Hartmut Gmelin
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BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Wir haben vom

27.12.2014 bis 2.1.2015

GESCHLOSSEN.

Weihnachtsbaum-Abholung
Montag 5. Januar 2015

Es wird nur einmal im gesam-

ten  Stadtgebiet  Steinbach

abgefahren. Ab 7.00 Uhr.

GASTHAUS & PENSION »ZUM SCHWANEN «
Geisenberger Gastronomie GmbH

Eschborner Str. 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: 06171 -7 30 31 · Fax: 06171-7 28 49

Wir wünschen all’ unseren Gästen ein
schönes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins „Neue Jahr“.

Am 24. Dezember „Heilig Abend” geschlossen.

Am 25.+ 26. Dezember -- 1.+ 2.Weihnachtsfeiertag,
jeweils ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet.

Um Reservierung - Tel. 06171-73031 - wird gebeten.

Unsere Öffnungszeiten an den Feiertagen:

Weihnachten:
Immer etwas Besonderes.

Energieberatung

im Hochtaunusiiim Hochtaunusi H hti H htii H ht

Bauingenieur

Dipl.-Ing. (FH) Markus Hohmann

• Energieausweise

• Energieberatung

• Baubegleitung

• und mehr...

Daimlerstraße 6 • 61449 Steinbach

Telefon 0 61 71-20 89 111 • Fax 20 89 112

Mobil 0176-2313 9860

info@energieberatung-im-hochtaunus.de

www.energieberatung-im-hochtaunus.de

Wissenswertes zum Thema Wärmedämmung
These Nr. 1: „Häuser müssen atmen können“
Das Vorurteil „Häuser müssen atmen können“ entstammt einem 150 Jahre
alten Messfehler. Bereits in den 1920er Jahren wurde nachgewiesen, dass
ein relevanter Luftaustausch lediglich durch unverputzte Bauteilfugen,
bzw. Fugen von Fenstern & Türen erfolgen kann, nicht aber durch verput-
ze Außenwänden. Ein Mindestluftwechsel ist in jedem Haus erforderlich,
um Schimmel vorzubeugen und die Bewohner mit ausreichend Frischluft
zu versorgen, wobei der benötigte Luftaustausch umso höher ist, desto
schlechter der Wärmeschutz des Hauses ist. Ein Luftaustausch durch fugen-
lose Außenbauteile findet bei keiner Bauweise in einem nennenswerten
Umfang statt, sondern wie schon beschrieben, durch Fugen und das Öff-
nen der Fenster. Untersuchungen hierzu haben gezeigt, dass durch 50m2
Außenwand die gleiche Luftmenge strömt, wie durch ein Schlüsselloch.
Zusätzlich ist das Dach bzw. der Anschluss zum unbeheizten Keller in Be-
standsgebäuden in den seltensten Fällen luftdicht ausgeführt, was diese
Gebäudeteile zum Hauptlieferanten für Frischluft macht. Somit lässt sich
als Fazit ziehen, dass Bauteile einzig an ihren undichten Fugen „atmen“.
These Nr.2: „Wärmedämmung führt zu Schimmel“
Schimmel tritt oftmals auf, wenn sich warme Raumluft an kalten
Oberflächen abkühlt und dadurch die relative Luftfeuchte stark zunimmt.
Im Extremfall kann es sogar zu Tauwasserbildung (=Kondensat) kommen.
Grundsätzlich führt ein erhöhter Wärmeschutz zur Anhebung der innen-
seitigen Oberflächentemperaturen und senkt somit das Schimmelrisiko,
auch weil die Schwachstellen (=Wärmebrücken) verringert werden.
Trotzdem kann es aus verschiedenen Gründen zu Schimmelproblematiken
kommen. An Stellen, an denen die Wärmedämmung unterbrochen bzw.
geschwächt ist, liegen die geringsten Oberflächentemperaturen vor. Vor
allem bei der Fenstererneuerung sollte beachtet werden, dass die
Tauwasserbildung (sofern diese überhaupt auftritt) nicht mehr zwingend
zuerst an den Fensterscheiben auftritt, sondern bspw. in Fensterleibun-
gen oder Rollladenkasten. Dadurch werden kritische Luffeuchtezustände
nicht sofort erkannt und die erforderliche Lüftung aus bleibt. Weitere kri-
tische Stellen sind Gebäudeaußenecken & Anschlüsse einer Fassadendäm-
mung an das Kellergeschoss bzw. an die Dachdämmung. Auf solche
Problemstellen sollte besonders in der Planung eingegangen werden und
auf eine von vielen bewährten Lösungen zurückgegriffen werden. Zudem
macht die Prüfung der Luftfeuchte mittels Hygrometer Sinn und wird an
dieser Stelle besonders nach durchgeführter Erneuerung der Fassaden-
fenster oder des Daches empfohlen. Die zuvor genannten Maßnahmen
verringern die Infiltration (=Lüftung durch Undichtigkeiten in der
Gebäudehülle) deutlich, wodurch die Luftfeuchtigkeit im Haus sich stark
erhöhen kann.                                     Dipl.-Ing. (FH) Markus Hohmann

Der STEINBACHER GEFLÜGELZUCHTVEREIN

wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern sowie den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest und für

das neue Jahr alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

Weihnachtsgrüße der Geschwister-Scholl-Schule 2014
Wie in jedem Jahr blickt die Schulgemeinde der Geschwister-Scholl-Schule wie-
der auf ereignisreiche Monate zurück, denn wir beherbergen immer noch
städtische Gremien mit ihren Sitzungen, die Blutspende, VHS, Chor,
Sportvereine und andere Veranstaltungen, die ohne Bürgerhaus nicht statt-
finden könnten. Oft ist dies eine organisatorische Herausforderung, die uns in
guter Kooperation miteinander gelingt. So mancher von Ihnen hat sich mit
Spenden an unseren Freundeskreis der Schule bedankt und auch die
Sammelbüchse bei „Stempel-Bobbi“ hat uns mit Ihren Spenden wieder gutge-
tan. Herzlichen Dank an Sie alle und auch an unseren engagierten
Freundeskreis, dass Sie an die Steinbacher Grundschulkinder denken. Ein gro-
ßer Anteil Ihrer Spenden fließt in unsere Schülerbücherei, die wir immer
aktuell mit neustem Lesestoff versorgen wollen und für die in diesem Jahr eine
gemütliche Lese-Sitzecke angeschafft werden konnte. So macht das Lesen
noch mehr Freude! Vielen Dank unseren sehr engagierten Eltern in diesem
wichtigen Angebot der Schule. Ein großes Schulfest, sportliche Veranstaltun-
gen wie Bundesjugendspiele, Turniere und ein Schnuppertag mit den Frank-
furt Skyliners sind auch in diesem Jahr wieder Teil unseres Schullebens gewe-
sen. Auch der diesjährige Weihnachtsmarktstand der Schule war wieder sehr
erfolgreich u. konnte leckere Angebote mit Plätzchen, Marmelade, aber auch
mit wunderschönen Weihnachtskarten der 4.Klässler machen. Danke auch hier
allen engagierten Helferinnen und Helfern. Täglich tragen das Lehrerkolle-
gium, Bedienstete und Eltern zu gutem Unterricht an der Geschwister-Scholl-
Schule bei und bringen die Grundschulkinder Steinbachs auf einen positiven
Weg in ihrer schulischen und persönlichen Entwicklung. An alle, die dazu bei-
tragen, meinen ganz besonderen Dank für Ihr Engagement. Wie immer
besteht besonders rund um die Schule eine angestrengte Verkehrssituation.
Daher möchte ich alle Verkehrsteilnehmer und alle Autofahrer um Rücksicht
und angemessene Geschwindigkeiten bitten. Achten Sie auf das Tempolimit
besonders vor der Schule und den Kindergärten und auf die ausgewiesenen
Halteverbote! Die Baumaßnahmen vor der Schule und die dunkle Jahreszeit
erschweren für die Kinder die Übersicht! Ich wünsche Ihnen allen gesegnete
Weihnachten und für das neue Jahr ein friedvolles und tolerantes
Miteinander und weiterhin gute, bewährte Zusammenarbeit mit der
Geschwister-Scholl-Schule. Ihre Sabine Schulze (Rektorin)

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach/Ts.

Lesung zum Advent: Ein Publikumsmagnet
Gut einhundert Gäste fanden am ersten Adventssonntag den Weg ins ev.
Gemeindehaus, in das der Förderverein St. Bonifatius e.V. zu einer "Lesung
zum Advent" geladen hatte. Die angekündigte literarisch-musikalische
Einstimmung auf die Advents- und Weihnachtszeit, von Manfred Englert
zusammengestellt, hatte viele Steinbacher und auch Auswärtige neugierig ge-
macht. Zu Beginn wurde das Publikum mit einer heiteren Darstellung einer
Erzählung des Franzosen Alphonse Daudet in die lebens -und sinnenfrohe
Provence entführt. Bei der szenischen Lesung zeigten Pfarrer Andreas Unfried
und Harald Schwalbe zur Freude der Gäste ihr komödiantisches Talent. Danach
wurde es nachdenklicher und ernster. Hildegard Steffan und Alicia Barthel
lasen das Märchen "Das Mädchen mit den Schwefelhölzern" und Constanze
Schwuchow die Erzählung "Die drei dunklen Könige" von Wolfgang Borchert.
Wie lebhaft und fröhlich es am Heiligabend bei den "Buddenbrooks" zuging,
trug Constanze Schwuchow vor. Den Abschluss bildete Larissa Heinz mit drei
Gedichten von Erich Kästner und Joachim Ringelnatz. Musikalisch umrahmt
wurden die Lesungen von Caroline Bechtold (Querflöte) und Katja Sattler-
Rothkopf (Flügel) mit Stücken von J.S. Bach, F. Poulenc und P. Cornelius. Als
nach gut einer Stunde das Programm mit einem letzten Musikstück zu Ende
ging, gab es vom Publikum viel Beifall für alle Mitwirkenden. Auch beim
anschließenden geselligen Beisammensein, zu dem der Förderverein eingela-
den hatte, gab es immer wieder viel Lob und man war sich einig, dass "Musik
und Literatur" ein gelungenes Veranstaltungsmotto sind. Wie immer bei
Veranstaltungen des Fördervereins St. Bonifatius wurde kein Eintritt erhoben.
Stattdessen bat die Vorsitzende Susann v. Winning um Spenden zugunsten des
Vereins, der Geld für die Innenausstattung des neuen Gemeindezentrums sam-
melt. Die Gäste kamen dieser Bitte in großzügiger Weise nach. Nach Abzug
der Kosten konnten knapp 700,-- € auf das Vereinskonto eingezahlt werden.
Der Vereinsvorstand dankt allen ganz herzlich, die vor und hinter den Kulissen
an der "Lesung zum Advent" mitgewirkt haben, und allen Spendern für ihre
Unterstützung.                             Susann v. Winning, Dr. Harald Schwalbe

Förderverein St. Bonifatius e.V.

Frauenstammtisch am 6. Januar 2015
Der nächste Frauenstammtisch findet am 6. Januar 2015, um 19.00 Uhr, in
der Pizzeria Italia, Bahnstr. 35/Ecke Berliner Straße statt.   Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach 

Große Fremdensitzung beim SCC-Steinbach
Am 31. Januar 2015, um 19.11 Uhr, findet in der Friedrich-Hill-Halle
die Fremdensitzung des SCC statt. Kartenvorverkauf bei Elektro-Win-
decker ab dem 15.12.2014 u. telefonisch bei Gerd Wegner 06171- 85341 oder
per e-mail : drummers1987@gmx.de. Mit dabei des Simpelche ,Thomas Popitz,
Fanfarenzug Kronberg, BCV Duo Strobel und die Kerrlocher Schnappsäck.
Am 16. Feb. 2015, um 20.11 Uhr, in der Friedrich-Hill-Halle findet
die Männerballett-Spaßshow statt. Karten hierfür telefonisch bei Gerd
Wegner 06171- 85341 oder per e-mail : drummers1987@gmx.de. Wir hoffen
auf regen Besuch unserer Veranstaltungen.   Vorstand vom SCC- Steinbach

Steinbach Carnevals Club 1974

Am 24.01.2015 ist es wieder soweit. 
Die Staabacher Pitschetreter veranstalten ihren Kappenabend in der
Friedrich Hill Halle der TuS Steinbach in der Obergasse 33, 61449 Stein-
bach und laden herzlich dazu ein, den Abend, mit einem bunten Program
und guter Laune mit uns zu verbringen Der Kartenvorverkauf für unseren
Kappenabend ist am 13.12.2014 in der Pizzeria Italia im Raucherraum,
Bahnstr. 35 (Ecke Berliner Str.) 61449 Steinbach 17:30-19:30 Uhr. 
Restkarten werden ab dem 15.12.2014 im Friseurstudio Engert, Gartenstr.
2 , 61440 Steinbach, erhältlich sein. 
Wir hoffen Sie zahlreich begrüßen zu können und freuen uns auf Sie.

KuGV „Die Staabacher Pitschetreter”
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Frohe Weihnachten und

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß
bis zum festlichen Menue und Büffet

alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 06171-76871· www.party-service-wittek.de

Gartengestaltung & Baumpflege

Manfred Schäfer

wünscht ein

frohes Fest 

und alles gute 

im neuen Jahr.

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. (06171)  ● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches Neues Jahr,

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

61449 Steinbach / Ts. · Untergasse 2

Von Montag bis Sonntag:
Täglich

wechselnde Menüs!

Liefer-ServiceTel.7 47 00
Wir wünschen Allen ein schönes 
und entspanntes Weihnachtsfest.

Möge das Neue Jahr voll sein
mit glücklichen Momenten

und Ihnen Gesundheit 
und Zufriedenheit schenken.

malermeister

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

Allen Mitgliedern und Freunden
ein gesegnetes, frohes

Weihnachtsfest 
und ein friedliches und gesundes 

Neues Jahr 2015 wünscht

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Steinbach (Taunus) e.V.

Der Vorstand

Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.:    0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das Jahr 2009

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das neue Jahr!

95. Geburtstag von Lieselotte Kühle

Lieselotte Kühle wurde am 02.12.1919 in Aumenau geboren.
Ihren 95. Geburtstag feierte die rüstige Rentnerin mit Tochter
Helga Maier, sowie ihren Freunden und Nachbarn. Der Gesell-
schaft wohnte auch Bürgermeister Stefan Naas gerne bei. „Ihr
neunzigster Geburtstag war einer meiner ersten offiziellen Ter-
mine als Bürgermeister vor fünf Jahren zu meinem Amtsantritt,
woran ich mich noch gut erinnern kann. Die vergangene Zeit
merkt man Ihnen nicht an“, so der Rathauschef. Naas überreich-
te die Glückwünsche und Urkunden des Magistrats, des Hoch-
taunuskreises und der Hessischen Landesregierung. Lieselotte
Kühle wohnt seit 1991 in Steinbach (Ts.) und besucht noch regel-
mäßig Veranstaltungen. „Ich freue mich immer, wenn ich Sie zu
unseren Kaffeenachmittagen für Seniorinnen und Senioren
sehen“, so Stefan Naas, der der Jubilarin vor allem Gesundheit,
Glück und Wohlergehen für die kommenden Jahre wünscht.

Stadt SteinbachSteinbacher Weihnachtsmarkt sehr gelungen
Bereits zum 33. Mal fand am Wochenende 6.+7. Dezember 2014 der
Steinbacher Weihnachtsmarkt statt. Auf dem Pijnacker-Platz und in
der Kirchgasse war reges Treiben. Der Wettergott war an diesem
Wochenende ein Steinbacher und hatte das passende kalte, aber
trockene Wetter vorbei geschickt. Pünktlich um 13 Uhr eröffnete
unser Bürgermeister Dr. Stefan Naas den Weihnachtsmarkt. Unter-
stützt wurde er von der Stadtverordnetenvorsteherin Gabriele Eilers,
von seinem Amtskollegen aus St. Avertin, Bürgermeister Jean Gérard
Paumier und natürlich vom Nikolaus höchstpersönlich (alias Werner
Dreja). Zur Einstimmung auf das bevorstehende Weihnachtsmarkttrei-
ben hatte der Kinderchor des Gesangvereins Frohsinn weihnachtliche
Lieder einstudiert, die sie aus voller Kehle und mit viel Begeisterung
den anwesenden Gästen präsentierten. Als Dank für den schönen
Gesang durften Sie alle beim Nikolaus in den Geschenkesack grei-
fen.Der Duft von frisch gebackenem Brot lag den Besucherinnen und
Besuchern des Weihnachtsmarktes am Wochenende in der Nase.
Fleißige Hände hatten jede Menge Sauerteig vorbereitet mit dem im
alten Holzofen im Backhaus frisches Steinbacher Brot nach guter alter
Tradition gebacken wurde. Der Erlös aus dem Verkauf des Steinbacher
Brotes kommt der U3-Betreuung „Kückennest“ zu Gute. Viele Kuchen
und frischer Kaffee luden ins Cafe „Trau Dich“, welches von Gabriele
Eilers und Sigrid Hilbig betreut wurde, im ersten Stock des Backhauses
ein. Auch die Gäste aus unserer Partnerstadt St. Avertin waren mit
einem eigenen Stand mit französischem Wein und weiteren
Leckereien vertreten und freuten sich, das Geschehen in Steinbach
mitgestalten zu können. Gekommen waren Bürgermeister Jean
Gérard Paumier, Kulturstadträtin Francoise Gourin, Jean Claude
Marcadier und Frau Noella, Denis und Danielle Guillet, Sylvie Poussin
sowie Jean und Anne Marie Grard. Ein rundum gelungener, erfolgrei-
cher Weihnachtsmarkt neigte sich am Sonntagabend seinem Ende zu.
Wir freuen uns schon heute auf das nächste Jahr, wenn dann der 
34. Weihnachtsmarkt in Steinbach (Ts.) erneut zum Verweilen einlädt.

Wir wünschen allen
Steinbacher
BürgerInnen

ein besinnliches
Weihnachtsfest

und alles gute für
das Neue Jahr.

PIZZERIA ITALIA
Inhaber: Graci Salvatore

Bahnstr. 35
(Ecke Berliner Str.)

61449 Steinbach / Ts.

Telefon:

06171/9898385
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alles Gute für 2015

Allen meinen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und ein 
gutes Neues Jahr!

info@maler-braunroth.de

R. Braunroth GmbH

Malerbetrieb

Wir danken allen unseren Kunden
für das in uns gesetzte Vertrauen 

im vergangenen Jahr und wünschen 
frohe Weihnachtsfeiertage,

viel Glück und Gesundheit für 2015.

Ihr Team von Auto Schepp

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Wir danken allen Steinbachern 
für ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

und ihre Unterstützung auch
in unserem 12. Geschäftsjahr in Steinbach.

Wir wünschen allen ein
frohes und besinnliches  Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Familie Thomas Stottut

Oberurseler Straße 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Tel.: 0 61 71 - 7 22 19 · Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach
ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Samstag 18.00-24.00 Uhr
Sonntag 12.00 bis 14.30 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr 

Internet: www.Ile-de-Re.de

Wir haben am 25. Dez. und 26. Dez.
mittags und abends für Sie geöffnet!

Wir wünschen allen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
und bedanken uns bei unseren Gästen,

die uns auch 2014 die Treue
gehalten haben.

Am  23., 24. und am  31. Dezember 2014
sowie am 1. Januar 2015 haben wir geschlossen.

Restaurant / Bistro

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär

GmbH

Wir danken allen unseren Kunden
für das in uns gesetzte Vertrauen 

und wünschen 
frohe Weihnachtsfeiertage,

viel Glück und Gesundheit für 2015.

Marktmetzgerei und Geflügelfarm

Grabiger

Eschborner Str. 69 · 61449 Steinbach (Ts.)

Telefon: 0 61 71 / 7 16 24

In STEINBACH (Ts.) für Sie da:

DIENSTAG 23. und 30. DEZEMBER:
14.30 - 18.00 Uhr

STEINBACH/TS. · Auf dem Pijnackerplatz

Wir wünschen 
unserer verehrten Kundschaft

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Neues Jahr.

Vom 2. bis 12. Januar 2015 machen wir Urlaub

. . . wir wünschen Ihnen Allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
schöne und geruhsame Feiertage

und ein gesundes und friedliches Neues Jahr.

IRMGARD UND BOBBI ALTHAUS

Wir bedanken uns bei unserer
Kundschaft für die Treue, die sie
uns auch 2014 zuteil werden ließ.

Danke für viele nette Gespräche. 

Danke für alle Zeichen der Wert-
schätzung, die Sie uns immer wieder
zukommen lassen. 

Das ist in dieser schnelllebigen Zeit
nicht selbstverständlich.

Danke auch von Herzen im Namen
aller Steinbacher Schulkinder für das
stetige Füllen unserer Spendendose
für die Geschwister-Scholl-Schule. 

Wir werden auch 2015 wieder
für Sie da sein!

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Silberne Verdienstmedaille für Jürgen Galinski

Herr Jürgen Galinski wurde mit der Verdienstmedaille der Stadt
Steinbach (Ts.) in Silber ausgezeichnet. Durch Beschluss des
Magistrates vom 25.08.2014 wurde dem Geehrten aufgrund seiner
besonderen Verdienste um unsere Stadt diese Ehre zu Teil. Herr
Galinski war von August 1990 bis März 1997 und von April 2001 bis
heute als Stadtverordneter der Stadt Steinbach (Ts.) tätig. Seit April
2006 ist er Fraktionsvorsitzender der SPD im Stadtparlament. Für die
sehr gute Zusammenarbeit bedankte sich Bürgermeister Dr. Naas u.
überreichte zusammen mit Stadtverordnetenvorsteherin Gabriele
Eilers die Verdienstmedaille der Stadt Steinbach (Taunus) in Silber.

Goldene Verdienstmedaille für Gustav Schreiber

Stadt Steinbach (Taunus)

Herrn Gustav Schreiber wurde die Verdienstmedaille der Stadt
Steinbach (Ts.) in Gold verliehen. Gustav Schreiber war von Mai 1971
bis September 1972, von April 1981 bis Februar 1982 und von April
1989 bis April 1993 Stadtverordneter. Weiterhin war Schreiber von
Mai 1977 bis März 1981, von Mai 1993 bis 8.6.1997 und von Juni 2011
bis 09.12.2013 ehrenamtlicher Stadtrat. Vom 09.06.1997 bis
15.03.1999 hatte Gustav Schreiber das Amt als ehrenamtlicher Erster
Stadtrat inne. „Sie sind ein Vorbild für alle Ehrenamtlichen“, so
Bürgermeister Dr. Naas. „Sie haben vier Bürgermeister erlebt und
viele politische Entscheidungen mitgetroffen. 

Ein Jahr geht zu Ende...



Jahrgang 43/ Nummer 24Seite 6 STEINBACHER INFORMATION

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern,

... allen Helfern bei Veranstaltungen für ihr Engagement.

... allen Fahrer/innen von Kindern und Jugendlichen.

Wir wünschen Ihnen und allen Steinbachern

ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2015!

Der Vorstand der Turn- und Spielvereinigung Steinbach

auch im neuen Jahr

viel Spaß

bei der TuS

... allen Freunden und Sponsoren für ihre Unterstützung.

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen 
Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Jörg Eckert

Ihr Kundenberater vor Ort

Mobil: 0173 2609958

Tel.: 06196 46296

E-Mail:

joerg.eckert@kobold-

kundenberater.de

Kostenlose Durchsicht Ihres

VORWERK-Staubsaugers

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:
Dienstag: 16.00-18.00 Uhr; Mittwoch 09.00-11.00 Uhr
Pfarramt, Untergasse 29: Tel. 7 16 55; Fax: 98 12 30
eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de; www.kath.oberursel.de
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
4. Advent
Sonntag, 21.12. 9:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 23.12. 06:00 Uhr Laudes – Morgengebet der Kirche,

anschließend gemeinsames 
Frühstück (ev. Gemeindehaus)

Mittwoch, 24.12. 15:00 Uhr Ökum. Krippenfeier für Familien mit 
kleinen Kindern(ev. Gemeindehaus)

16:00 Uhr Ökum. Krippenfeier für Familien mit 
Kindern (ev. Gemeindehaus)

18:00 Uhr Christmette (ev. Gemeindehaus)
Freitag, 26.12. 9:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 28.12. 9:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 31.12. 17.00 Uhr Ökum. Jahresschlussgottesdienst 

(ev. Kirche)
Donnertag, 01.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier Hochamt  

(ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 04.01. 9:30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst 

m. d. Sternsingern (ev. Gemeindehaus)VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag, 18.12. 18:00 Uhr Adventbesinnung Club ´98 

(ev. Gemeindehaus)
Montag, 22.12. 16.00 Uhr Vortreffen der Sternsinger 

St. Bonifatius (ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 23.12. 10.00 Uhr Generalprobe des Krippenspiels 

(ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 30.12. 10.00 Uhr Sternsingertreffen/ Generalprobe 

(ev. Gemeindehaus)
Freitag, 02.01. bis Sonntag, 04.01. 

Die Sternsinger sind unterwegs in Steinbach
Sonntag, 04.01. 17.00 Uhr Abschlussessen der Sternsingeraktion

St. Bonifatius
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE:
• Die Sternsinger von St. Bonifatius treffen sich am Montag, 22.12
um 16:00 Uhr zu einem Vortreffen und am Dienstag, 30.12. um
10:00 Uhr zur Generalprobe im evang. Gemeindehaus. Unterwegs
sind die Sternsinger in Steinbach vom 02.-04.1.2015. (Anmelde-
formular in dieser Ausgabe und im Pfarrbrief „Mittendrin“)
• Generalprobe für das Krippenspiel: Dienstag, 23.12. um 10.00
Uhr im evang. Gemeindehaus
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der Unter-
gasse 29 (ehemaliges Büro der ökum. Diakoniestation) und ist
unter der neuen Adresse und der alten Telefonnummer zu finden.

Sonntag 21.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
4. Advent (Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Einzelfall

hilfen, Familien in Not u.a.
(Diakonie Hessen)

Mittwoch 24.12. 15.00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst m. Krip-
Heilig Abend penfeier im Ev. Gemeindehaus (Pfar.

Böck u. Pastoralreferent Reusch) 
Kollekte: Für die Schulstarthilfe

15.00 Uhr Familienvesper mit den Ghost-
pastors in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Brot für die Welt

16.00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst m. Krip-
penfeier im Ev. Gemeindehaus (Pfar.
Böck u. Pastoralreferent Reusch) 
Kollekte: Für die Schulstarthilfe

16.30 Uhr Christvesper II in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Lüdtke)

18.00 Uhr Christvesper III in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Böck)

23.00 Uhr Christmette in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke)
Kollekten: Für Brot für die Welt

Donnerstag 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
1. Weihnachtsfeiertag der St. Georgskirche (Pfarrer i.R. 

Wolfgang Credner)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Freitag 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der  
2. Weihnachtsfeiertag St. Georgskirche (Pfar. H. Lüdtke)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Sonntag 28.12. 10.00 Uhr Singegottesdienst in d. St. Georgs

kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Mittwoch 31.12. 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst z. Jahresschluss 
Silvester in der St. Georgskirche (Pfarrer 

Böck und Pastoralreferent Reusch)
Kollekte: Für das Projekt Ekupholeni

Donnerstag 01.01. 18.00 Uhr Neujahrsandacht zur Jahreslosung 
Neujahr 2015 „Nehmt einander an, wie 

Christus euch angenommen hat zu
Gottes Lob.“ Römer 15,7 (Pfarrer 
Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für die eigenen Gemeinde

Sonntag 04.01 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der St. Georgskirche (Pfarrer 
Werner Böck) Kollekte: Für die 
Suchtkrankenhilfe (DW Hessen)

Sonntag 11.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Böck) Kollekte: F. d. Arbeits-
gemeinschaft Hospiz der EKHN

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Samstag 06.12. 17.00 Uhr Konzert der Ghostpastors in der 

St. Georgskirche
Dienstag 30.12. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
Freitag 09.01. ökum. Wochenausklang mit PerspekTiefe

19.30 Uhr „Müll“-VerWERTung (Werken mit 
Kindern und „Jungewordenen“)

19.45 Uhr Einsingen
20.00 Uhr „LEBENskunst“ - „Mein LEBENsweg“

Ev. St. Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Weihnachtsfeier von „ER+SIE“

Was treibt denn „Er + Sie“ voll Wonne, vor Weihnachten noch hin „Zur Sonne“,
nach Stierstadt in das Landgasthaus? Na klar, es kommt der Nikolaus!
Dieses Jahr gehört allein, der ganze Saal unserm Verein,
darin der gute Niklausmann, sich wieder voll entfalten kann.
Wo „Mitesser“ ihn auch nicht stören, die nicht zu „Er + Sie“ gehören.
So hat er, wie in alten Tagen gelöchert uns mit seinen Fragen.
Der Klingelbeutel, unser Dank, blieb liegen auf der Fensterbank.
Doch hat er - gierig nach dem Geld, die Spendenbox schon aufgesellt.
Ich glaub, er ahnte schon voraus, für den Verein zahlt sich das aus.
Nach dem den Auftritt er beendet, hat sich das Blatt sofort gewendet.
Jetzt war er wieder als „Hausierer“, der Geldeintreiber und Kassierer.
Er griff die Box und zählt die Scheine, die Augen blitzten, wie ich meine.
Verkündete und hat gekichert, die Übungsstunden sind gesichert.
Durch unsern Saal, das ist kein Traum, kommt man in einen Nebenraum.
Den hat ‘ne Firma reserviert, die sich mit Fleisch qualifiziert.
Aus diesem kam doch – ei der Daus auch ein Nikolaus heraus.
Ihn hieß es dann mit frohem Lachen, mit unserem bekannt zu machen.
Die Firma, - stellten wir dann fest beliefert uns fürs Sommerfest.
Beim Ausklang war nun allen klar, dass es ein schöner Abend war.

ER + SIE Steinbach

Meister Asai Ksatsuaki
8. Dan Shihan in Steinbach

Die Aikido-Abteilung der TuS-
Steinbach hatte unter der Lei-
tung von Meister Asai Ksatsu-
aki, 8. Dan Shihan, im No-
vember einen Lehrgang für
Fortgeschrittene durchge-
führt. 70 Teilnehmer aus dem In-

und Ausland waren an diesem Wochenende angereist, um den
Meister zuzuschauen, und Neues zu lernen. Michael Henneberg,
Übungsleiter von Aikido bei der TuS Steinbach, betonte, dass Meister
Asai Harmonie und Weichheit verdeutlichen würde. Das zeigt sich,
dass sogar aus allen möglichen Bundesländern und sogar aus
Frankreich Teilnehmer angereist waren. Es trainieren Generationen
miteinander, Jugendliche ebenso wie Menschen im Rentenalter. Es
gehört zum Prinzip des Aikdio, dass alle miteinander trainieren,
Junge und Alte, Schwere und Leichte, Männer und Frauen. Die TuS-
Steinbach hat 70 Mitglieder. Im nächsten Jahr wird es einen Lehrgang
mit Meister Asai geben. Wer Interesse hat bei der Aikido Abteilung zu
trainieren Infos bei Michael Henneberg Tel.: 06171-72395 oder auf
der TuS-Website unter www.tus-steinbach.de.

TuS Steinbach - Aikido

TuS-Tischtennis Schüler: - Im Spitzenspiel ein Remis
Der bis dato mit einer weisen
Weste ausgestattete Tabellen-
führer vom FC 1910
Mammolshain gastiertein der
Friedrich Hill Halle und die
Steinbacher hatten sich schon
vorgenommen, dies zu ändern.
Vor einer stattlichen Kulisse
geriet der Auftakt jedoch völlig
daneben. Die Doppel Tim
Meindl/Nils Rau und Tobias
Rau/Till Eichhöfer versuchten

alles, doch es war mehr übermotiviert als konzentriert und so gingen die
Führung. Das erste Ausrufezeichen setzte dann Tim, der mit einem 3:1
verkürzte. Nils nahm seine Nervosität mit ins Einzel, das Spiel ging an die
Gäste. Anschließend brachte Tobias nach einer starken Leistung seinem
Mammolshainer die erste Saisonniederlage bei. Till hatte es am anderen
Tisch auf dem Schläger den Ausgleich herzustellen, doch viele leichte Feh-
ler kosteten den Sieg. Im Spitzenspiel der beiden Nummer 1 behielt Tim
mit seinem zweiten Einzelerfolg ganz klar die Oberhand. Nils mußte aller-
dings erneut eine Niederlage quittieren. Beim Stand von 3:5 gingen
Tobias und Till an die Tische. Tobias war der Favorit, doch konnte er dies
nicht so ganz fünften Satz ging der Zähler an die TuS Steinbach und damit
stand es nur noch 4:5. Till spielte einfach nur befreit auf und er gewann
mit 11:7 und auch im zweiten Satz ging es so weiter. Aber selbst ein 6:8
Rückstand im dritten Satz war jetzt für Till kein Grund an seinem Sieg zu
zweifeln. Folge bescherten den ungefährdeten 3:0 Sieg und gleichzeitig
das 5:5 Endergebnis. Gegen den bis dato verlustpunktfreien Spitzenreiter
ist ein Unentschieden doch wahrlich ein sehr gutes Ergebnis.

TuS Steinbach - Tischtennisjugend

61449 STEINBACH / TS.
STETTINER STR.103
TEL.:  0 61 71 - 7 16 43

ROLLADEN
JALOUSIEN
FENSTER

TÜREN

Ein frohes 

Weihnachtsfest 

und alles Gute,

Glück und

Gesundheit im

neuen Jahr.

FSV - C-Junioren: Spende für den Kunstrasen
Weihnachten – Geschenke bekommen, dies ist die übliche Verknüpfung.
Normalerweise erhalten unsere Kicker vom Verein kleine Geschenke zu
Weihnachten. Auf diesen Brauch wird bereits seit zwei Jahren verzichtet,
um das eingesparte Geld für den Kunstrasen zu verwenden. Dieses Jahr
haben unsere Kicker sogar beschlossen, dass sie den Verein beschenken.
Daher wurden 200,00 € aus der Mannschaftskasse auf das Sonderkonto
für den Kunstrasen überwiesen. Unseren Kickern ist es wichtiger auf
einem ordentlichen Platz zu spielen, als einen Ausflug zu machen. Auch
wenn es sich nur um einen „kleinen“ Beitrag handelt, so werden doch mit
vielen kleinen Tropfen ganze Fässer gefüllt.          Susanne Bös-Weinberg

FSV Germania 08 Steinbach 
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Der Vorstand des FSV Germania 08

Steinbach bedankt sich bei allen

Freunden, Fans, Gönnern und Mit-

gliedern für Ihre Hilfe und Unter-

stützung in dieser Saison.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest.
Gesundheit, Glück und Erfolg sowie einen
guten Rutsch in das neue Jahr.

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach / Ts.
wünscht allen Mitgliedern, den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2015 alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

DEUTSCHES ROTES KREUZ

Allen Mitgliedern, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 

sowie allen Freunden des Deutschen Roten Kreuzes - OV

Steinbach - wünschen wir eine schöne Adventszeit, ein

besinnliches Weihnachtsfest und einen fröhlichen Start in ein

glückliches und gesundes neues Jahr!

Deutsches Rotes Kreuz  -  OV Steinbach  -  Der Vorstand

Die 
STEINBACHER KERBEGESELLSCHAFT 1989

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern sowie den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2015 alles Gute und Gesundheit.

DER VORSTAND

Der Steinbacher Carneval Club 1974 e.V.

wünscht ein

Frohes Weihnachtsfest 

und ein 

Glückliches Neues Jahr

2015

Gesangverein Frohsinn 1841
Wir bedanken uns herzlich

bei unseren Mitgliedern, Freunden und Förderern
für die vielfältig geleistete Unterstützung

und wünschen Ihnen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr 2015.
Der Vorstand

Friede zieht im Herzen ein
bei der Kerzen milden Schein

Glück bringt und Geborgenheit
uns die schöne Weihnachtszeit

Ein schönes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, glückliches neues Jahr 2015

wünscht Ihnen Ihre CDU Steinbach

Jonny Kumar   Holger Heil   Heinrich Grunau   Steffen Salzmann
(Stadtverband)       (Fraktion)          (Senioren Union)           (Junge Union)

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest,

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg
für das neue Jahr

Lars Knobloch       Astrid Gemke
Ortsverbandsvorsitzender Fraktionsvorsitzende

Blumen-Melody
Blumen für alle Anlässe!

● Hochzeitsfloristik
● Eventfloristik

● Trauerfloristik
● . . . und vieles mehr!

Bahnstrasse 1 · 61449 Steinbach (Taunus) 
Tel. 06171 - 20 79 247 · Fax - 20 79 248

WIR SIND AN WEIHNACHTEN FÜR SIE DA:
24.12. Heilig Abend       von 08.00 bis 17.00 Uhr
25.12. 1. Weihnachtstag von 10.00 bis 13.00 Uhr

Wir wünschen allen
Steinbacher BürgerInnen

ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das Neue Jahr.

Der Kultur und Geselligkeitsverein
"Die Staabacher Pitschetreter"
wünscht allen Vereinsmitgliedern 

und deren Familien
und allen Steinbacher Bürgern 
eine frohe und besinnliche 

Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr.

Wir wünschen
unseren Kunden

eine frohe Weihnacht,
Gesundheit
und Glück

im Neuen Jahr!

Wir bieten an:

Haarverdichtung 

und 

Haarverlängerung
von

Great Lengths

Inh. Gabriele Bubbico, 
Telefon: 0 61 71 - 7 68 80

Eschborner Straße 4 
61449 Steinbach/ Taunus

Haarstudio

G E S C H Ä F T S Z E I T E N :
Di. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Hair Trends für klein und groß



Weihnachtsfabel (Verfasser unbekannt)
Die Tiere diskutierten einmal über Weihnachten. Sie stritten, was wohl die
Hauptsache an Weihnachtensei. "Na, klar, Gänsebraten", sagte der Fuchs,
"was wäre Weihnachten ohne Gänsebraten." - "Schnee", sagte der Eisbär,
"viel Schnee!" Er schwärmte verzückt: "Weiße Weihnachten!" - Das Reh
sagte: "Ich brauche aber einen Tannenbaum, sonst kann ich nicht Weih-
nachten feiern.“ - "Aber nicht so viele Kerzen", heulte die Eule, "schön
schummrig u. gemütlich muss es sein. Stimmung ist die Hauptsache!”
"Aber mein neues Kleid muss man sehen!", sagte der Pfau, "Wenn .ich
kein neues Kleid kriege, ist für mich kein Weihnachten!" - "Und Schmuck!"
krächzte die Elster, "jedes Weihnachtsfest kriege ich was: Einen Ring, ein
Armband, eine Brosche oder eine Kette. Das ist für mich das Aller-
schönste." - "Na aber bitte, den Stollen nicht vergessen!" brummte der
Bär, "das ist doch die Hauptsache. Wenn es den nicht  gibt und all die an-
deren süßen Sachen, verzichte ich auf Weihnachten." - "Macht's wie ich",
sagte der Dachs, "pennen, pennen, pennen, das ist das Wahre! Weih-
nachten heißt für mich: Mal richtig pennen! Und saufen!" ergänzte der
Ochse. "Mal richtig einen saufen u. dann pennen." Aber dann schrie er
"Aua!", denn der Esel hatte ihm einen gewaltigen Tritt versetzt: "Du,
Ochse, denkst du denn nicht an das Kind?" Da senkte der Ochse beschämt
den Kopf und sagte: "Das Kind, ja das Kind, das ist doch die Hauptsache. –
Übrigens“, fragte er dann den Esel: "Wissen das die Menschen eigentlich?"   
Die Sternsinger aus St. Bonifatius, Steinbach
sind wieder unterwegs für Kinder in Not
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne: Vom
2.-4. Jan. 2015 sind die Sternsinger der Gemeinde St. Bonifatius wie-
der unterwegs. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+15“ bringen sie
als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“
zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Gesunde Ernährung auf den Philippinen
und weltweit“ heißt das Leitwort der Sternsingeraktion 2015. Das
Beispielland sind diesmal die Philippinen. Die Sternsingeraktion 2015
macht wieder darauf aufmerksam, dass wir alle, besonders die Kinder
auf dieser Welt für den Frieden und die Gerechtigkeit neue Wege
gehen müssen.
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KLEINANZEIGEN
Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

Steinbach. Suche zuverlässige deutschsprachige Putzhilfe zwei Stunden pro
Woche in Steinbach.                                                 Tel. 06171- 50 34 30

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES

Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

Advent und Weihnachten - Zeit der „Fernstehenden“
Gute Katholiken gehen sonntags in die Kirche. Gute Katholiken engagieren
sich in der Gemeinde. Aber es ist zum graue-Haare-kriegen: Es gehen von den
Katholiken nur gerade mal so 10-15% regelmäßig in die Kirche. Und engagie-
ren tun sich noch weniger. Die große Masse sind sogenannte „Fernstehende“.
„Karteileichen“ hat man früher schon mal böse gesagt. Aber es sind ausge-
rechnet diese Fernstehenden, die Kirche in ihrer gegenwärtigen Form nicht
unwesentlich stützen und tragen: mit ihrer Kirchensteuer nämlich! Bleiben die
eher ungemütlichen Alternativen: dass sie mit uns als Gemeinde nichts
Rechtesanzufangen wissen, oder dass sie schlechte Erfahrungen mit einem
Pfarrer oder mit ihrem christlichen Elternhaus gemacht haben? So lange sie
fern stehen bleiben, werden wir das kaum erfahren. (Oder soll man sagen: So
lange wir ihnen nicht näher treten?) Advent und Weihnachten könnte man
die Zeit der Fernstehenden nennen. Erstens kommen da manche, die sonst lie-
ber fern stehen, eben doch in die Nähe. Was erleben sie dann mit uns?
Freundliche Aufnahme – oder dass sie uns in der Christmette den Sitzplatz
wegnehmen? Sind sie uns willkommen, spüren sie, dass sie uns fehlen, wenn
sie nur selten den Weg zu uns finden? Zeigen wir ihnen, dass sie einen Platz
bei uns haben? Weihnachten ist jedenfalls auch deshalb das Fest der
Fernstehenden, weil es gerade die Fernstehenden waren, denen die Engel die
Botschaft von der Menschwerdung Gottes als erste brachten. Die Hirten auf
dem Feld waren sicher keine Kirchgänger. Fast könnte man meinen, Gott sei
aber gerade für sie Mensch geworden. Eins ist sicher: Gott steht den Fernste-
henden nicht fern. Er wird für sie Mensch. Für sie und für uns. Undnichts
wünscht er mehr, als dass wir uns gegenseitig wieder näher kommen.

Pfarrer Andreas Unfried
21. ökumenische Kinderbibeltage im Feb. 2015
Es ist schon eine sehr gute Tradition, die österliche Bußzeit für Kinder mit den
ökumenischen Kinderbibeltagen in Steinbach zu beginnen. Am Samstag, 21.2.
und am Sonntag, 22.2.2015 ab jeweils 14 Uhr im evang. Gemeindehaus (Unter-
gasse 29, Steinbach) ist es dann wieder soweit. Wir wollen wieder mit den
Kindern im Alter von 6-12 Jahren basteln, singen, spielen, beten und zum Ab-
schluss einen Familiengottesdienst feiern. Das Thema in diesem Jahr beschäf-
tigt sich mit dem Kirchenneubau in Steinbach. „Eine Kirche erzählt“ über
Altar, Taufstein, Kreuz und vieles mehr mit biblischen Geschichten. Anmelde-
unterlagen werden im Januar 2015 in allen Gemeindebüros erhältlich sein.
Wer sich informieren möchte, kann sich direkt an Pastoralreferent Christof
Reusch wenden. (06171/71655 o. reusch@kath-oberursel.de   Christof Reusch
Familienwochenende im März 2015 in Hübingen
Die Pfarrei St. Ursula veranstaltet unter der Leitung von Pastoralreferent
Christof Reusch wieder ein Familienwochenende im Westerwald. Vom 20.-
22.3.2015 treffen sich wieder interessierte Familien im Familienferiendorf
Hübingen, um miteinander zu basteln, kreativ zu sein, zu spielen u. zu singen
und um gemeinsam den Glauben in einem fröhlichen Familiengottesdienst zu
feiern. Zu einem biblischen Thema wird es wieder ein abwechslungsreiches
und buntes Programm geben. Anmelde- u. Informationsmaterialien sind ab
Dez. in allen Gemeindebüros erhältlich. Wer sich informieren möchte, kann
dies bei Christof Reusch tun 06171/71655 oder reusch@kathoberursel.de           

Christof Reusch
Praktizierte Steinbacher Ökumene
Auszug aus einem Protokoll. Es wurde vereinbart, dass am 1. Advent die
Adventskränze gegenseitig gesegnet werden, d.h. der Adventskranz der ev.
Gemeinde wird in der St. Georgskirche im kath. Gottesdienst gesegnet, und
der Adventskranz von St. Bonifatius im ev. Gemeindehaus beim ev.
Familiengottesdienst.                                                       Winfried Becker

Advent in der Kita St. Bonifatius
Die vorweihnachtlichen Wochen sind immer von ganz besonderer
Bedeutung für unsere Kinder, aber auch für die Erzieherinnen und Eltern.
Viele unserer Familien kommen aus anderen Ländern. 16 Nationen sind
zurzeit in unserer Einrichtung vertreten und manche Familie erfährt erst
durch die Angebote in der Kita, welche Bedeutung das Weihnachtsfest
für uns Christen hat. Hier werden weihnachtliche Bräuche und Symbole
erklärt und gestaltet. Jedes Jahr laden wir schon vor dem 1. Advent zu ei-
ner Einstimmung ein. Eltern u. Kinder bastelten gemeinsam ein Advents-
gesteck und erste weihnachtliche Dekoration. Mit einer stimmungsvollen
Legendengeschichte erklärten wir den Kindern das Vorbild des hl. Niko-
laus und stellten unsere gebastelten Stiefel für ihn auf. Tatsächlich fanden
wir dann am nächsten Tag eine kleine Überraschung. Bei einem Besuch
von Herrn Reusch hörten die Kinder, dass die Geburt Jesus schon in der
alten Bibel von dem Propheten Jesaja angekündigt wurde. Die Freude auf
dieses Ereignis wollen wir teilen u. weitergeben und das soll im Familien-
gottesdienst am 3. Advent zum Ausdruck kommen. In den Gruppen wer-
den weihnachtliche Geschichten gelesen u. im Adventstündchen gespielt.
Dabei singen wir alte und neue Weihnachtslieder und natürlich gibt es
auch weihnachtliche Leckereien. Da war es eine ganz besondere Freude,
dass sich Oma Bortoli die Zeit nahm, um gemeinsam mit den Kindern der
Schwalbengruppe Plätzchen zu backen. Alle Kinder basteln zusammen an
einer großen Krippendarstellung, die dann an einer Wand in unserem
Flur zu bewundern ist. Wir bedanken uns bei allen, die unsere Arbeit in
der Kita und in der Gemeinde unterstützen und wünschen ein gesegnetes
Weihnachtsfest.                                       Für das Kita-Team B. Albrecht

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN
Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 
61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20

Tel.: 0 61 72 - 1 92 92
oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

N.Orth IT-Services
EDV-Beratung

Wir wünschen allen Steinbachern
Frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr.

Auch bei den kleinen Problemen, die im täglichen Umgang
mit dem PC und seinem Umfeld (Drucker, Fax, Internet,
etc.) entstehen, helfe ich gerne weiter - bei Ihnen vor Ort
oder per Fernwartung.

Frankfurter Strasse 4 - 61449 Steinbach 
Tel.: 06171-95116101 - Fax: 06171-95116109

Email: service@north-its.de - www.north-its.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch in das neue Jahr!

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien
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NACHRUF
Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Vorstands-

mitglied

HEINZ WENZEL
*16.10.1941    † 9.12.2014

Heinz Wenzel war seit dem 1. Januar 1955 Mitglied beim
RSV. Er war Kassierer von 1972 bis 1983 und von Juni 2012
bis zu seinem Ableben. Heinz war von 1955 bis 1983 akti-
ver Sportler und wurde in dieser Zeit mit seinen Sport-
kameraden mehrfacher Deutscher- und Europameister im
Kunstradfahren. 
Wir danken ihm für seinen vielfältigen Einsatz für den
Verein und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

DER VORSTAND UND DIE MITGLIEDER DES
RSV WANDERLUST 1905 STEINBACH/TAUNUS

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung ist am 19.12.2014, um 10.00 Uhr, auf 
dem Friedhof in Steinbach/Ts.

ANMELDUNG STERNSINGERAKTION 2015

Ein Besuch ist bei uns möglich am. Bitte entsprechend unterstreichen

Freitag, dem 02.01.2015 10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Samstag, den 03.01.2015 10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Sonntag, den 04.01.2015 15 - 18 Uhr

Name: ....................................................................................................

Anschrift:  ..............................................................................................

................................................................................................................

Telefon: ..................................................................................................
Bitte melden Sie sich bis zum 28. Dezember 2014 im Gemeindebüro
an! Gemeinde St. Bonifatius | Untergasse 29 | 61449 Steinbach,
Tel: 06171/71655 E-Mail: reusch@kath-oberursel.de

Rasenschnitt und Gartenabfälle in die Biotonne!
Die Stadtverwaltung Steinbach (Taunus) weist darauf hin, dass
kleinere Mengen Gartenabfälle wie Rasenschnitt, Laub, Strauch-
und Heckenschnitt sowie Topf- und Schnittblumen über die
Biotonne entsorgt werden können. Die Aussagen im Informa-
tionsflyer beziehen sich auf größere Mengen. Diese können in
der Zeit vom 1. März bis 30. November kostenfrei auf dem Con-
tainerplatz hinter der Altkönighalle in der Waldstraße oder über
die im Abfallentsorgungskalender genannten Termine für die
Straßensammlung entsorgt werden.

Stadt Steinbach 

Schließung der Verwaltung und der städti-
schen Einrichtungen zwischen den Jahren
Die Ämter und städtischen Einrichtungen sind mit Ausnahme des
Bürgerbüros zwischen den Jahren, also am Montag, 29., und
Dienstag, 30. Dez. geschlossen. Letzter Sprechtag vor Weihnachten
ist am Dienstag, 23. Dez., von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr.
Das Bürgerbüro ist zwischen den Jahren am Montag, 29.
Dezember von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr und am Dienstag,
30. Dezember von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr für Sie in
kleiner Besetzung für sehr dringende Angelegenheiten vor Ort
erreichbar. Am 2. Januar sind das Rathaus, Bürgerbüro und die
städtischen Einrichtungen geschlossen. Im neuen Jahr hat die
Stadtverwaltung wieder von Montag, 5. Januar, zu den übli-
chen Sprechzeiten von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr geöffnet.
In Notfällen erreichen Sie: bei Wasserschäden die Wasserversor-
gung Steinbach (Taunus), Telefon: (0 61 71) 50 91 20; die Polizei,
Telefon: 110; die Feuerwehr, Telefon: 112


